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Reiter ist die Kunst -{#

Frank Wedekind, der im TTIönchner Kfinstlertheater die blutwürstige Rolle Yak des fluf fcblitzers gelpiclt hat und in einem seiner neuesten
Einakter dem auftretenden Beiri fiJirz die heimeligen tüorte vertrackt und verbrennt" in den ïïlund legt, ist von der pbilologilcben Fakul¬

tät der Universität Zürich wegen seiner Verdienste um die Erhaltung des Schweizerdialekts zum Ehrendoktor ernannt worden-

«A- Heiter ist ckie llunst. -H»

frsnl« Aeäekmä. äer im Nlûnckner Klinstlertkester à blutviirstige lîolle Lsk äes A uflckl Itters selpieit bat unck in einem seiner neuesten
Cinslttcr à aultretenäen Keìri Air:! äie neimeligen Aorte «vertrackt unä verbrennt" in äen Illunä legt, ist von «ler pkilologilcken fskul-

tât äer Universität 2ürim «egen seiner Veräienste um äie Lrbsltung ckes SàeiMrâisleltts xum Ckrenäoktor ernsnnt «orcke».
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